
Gemeinde Sande Sande 23.02.2026 
Fachbereich III  

 
 

Beschlussvorlage Nr. 034/2026 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Verwaltungsausschuss 18.03.2026 nicht öffentlich 

Gemeinderat 19.03.2026 öffentlich 

 
 
Betreff:   
Erlass einer Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 
 
Sachverhalt: 
 
Es wird Bezug genommen auf die 1. und 2. Lesung des Haushaltes 2026 in den Sitzungen des 
Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Liegenschaften am 04.02.2026 und am 
04.03.2026. 
 
Im Rahmen der Haushaltsberatung war es nicht möglich einen ausgeglichenen 
Ergebnishaushalt für das Haushaltsjahr 2026 zu erreichen. Im Detail stellt sich die 
mittelfristige Ergebnisplanung wie folgt dar: 
 

 2026 2027 2028 2029 

Erträge 16.822.600 19.186.800 19.228.700 19.607.100 

Aufwendungen 21.680.300 21.364.500 21.682.700 22.005.600 

Ergebnis -4.857.700 -2.177.700 -2.454.000 -2.398.500 

 
In der Folge ist für 2026 ein Defizit in Höhe von 4.857.700 € zu erwarten. Dieser Fehlbetrag 
kann jedoch aufgrund des hohen kumulierten Gewinnvortrages in Höhe von voraussichtlich 
5.755.307,83 €, resultierend aus dem hohen Überschuss des Vorjahres, welcher neben 
Einsparungen insbesondere in den hohen Steuereinnahmen aus der Nachveranlagung von 
Gewerbesteuern im Zuge der Aufarbeitung der in 2025 aufgekommenen 
Gewerbesteuerproblematik begründet liegt, ausgeglichen werden. So dass eine 
Ausgleichsfiktion vorliegt und daher ein Haushaltssicherungskonzept für 2026 nicht 
erforderlich ist.  
 
Insgesamt wir mit der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 folgende Festsetzung 
getroffen: 
 
1. im Ergebnishaushalt mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
1.1. der ordentlichen Erträge auf 16.822.600,00 Euro 
1.2. der ordentlichen Aufwendungen auf 21.680.300,00 Euro 
 



1.3. der außerordentlichen Erträge auf 0,00 Euro 
1.4. der außerordentlichen Aufwendungen auf 0,00 Euro 
 
2. im Finanzhaushalt mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
2.1. der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 15.366.600,00 Euro 
2.2. der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  19.669.600,00 Euro 
 
2.3. der Einzahlungen für Investitionstätigkeit auf  536.500,00 Euro 
2.4. der Auszahlungen für Investitionstätigkeit auf 4.127.500,00 Euro 
 
2.5. der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit auf  3.214.700,00 Euro 
2.6. der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit auf      1.333.300,00 Euro 
 
Die dauerhafte Leistungsfähigkeit der Gemeinde Sande ist jedoch aufgrund der oben 
dargestellten mittelfristig defizitären Entwicklung nach wie vor als gefährdet anzusehen, 
Eine Genehmigung der Kommunalaufsicht für die genehmigungspflichtigen Teile der 
Haushaltssatzung kann daher nach wie vor nicht vorausgesetzt werden. 
Genehmigungspflichtig sind die Ermächtigungen zur Aufnahme der Kredite 
(Investitionskredite und Liquiditätskredite oberhalb der Genehmigungsfähigkeit). Sofern 
diese nicht gewährt werden, ist die Umsetzung der vorgesehenen Investitionsmaßnahmen 
fraglich. 
 
Hinsichtlich des Finanzhaushaltes ist für das Jahr 2026 aufgrund der hohen Liquidität nicht 
mit der Aufnahme von Liquiditätskrediten zu rechnen. Allerdings ist zur Finanzierung der 
Investitionen die Aufnahme von Investitionskrediten erforderlich, da die bestehende 
Liquidität mittelfristig durch die durchgehend defizitären Finanzhaushalte der laufenden 
Verwaltungstätigkeit vollständig aufgezehrt wird. 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Gemeinde Sande beschließt die anliegende Haushaltssatzung für das Jahr 2026 
und somit den Haushaltsplan 2026.  
  
   
Anlagen: 
Anlage 1: Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 
Anlage 2: Vorbericht und Erläuterungen 
Anlage 3: Haushaltsplan 2026 mit Budgetübersicht und Daten der Haushaltswirtschaft 
Anlage 4: Haushaltsvermerke 
Anlage 5: Wesentliche Produkte 
Anlage 6: Vorschuss- und Verwahrkonten 
Anlage 7: Übersicht und Begründung der freiwilligen Leistungen 
Anlage 8: Schuldenübersicht 
Anlage 9.1: Stellenplan Teil A – Beamte 
Anlage 9.2: Stellenplan Teil B – Arbeitnehmer 



Anlage 9.3: Stellenplan Teil C – Auszubildende 
Anlage 10: Beteiligungsbericht 
Anlage 11: Letzte Bilanz – Bilanz 2013 
Anlage 12: Haushaltssicherungsbericht 
 
 
 
 
 
 

Kroll   Eiklenborg 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
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